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Grenzüberschreitenden Öffentlicher Nahverkehr voranbringen! 
 
„Von der Schiene auf die Straße“ so kommentierte Manfred Krause, Fraktionsvorsitzender 
der Grünen im Regionalrat Düsseldorf, die Auswirkungen der Kürzungen im Rahmen der 
Integrierten Gesamtverkehrsplanung (IGVP) auf den Verkehr in der Grenzregion zu den 
Niederlanden. 
 
Die Nicht-Priorisierung der Schienenstrecke Xanten-Kleve-Nimwegen im Rahmen der IGVP hat 
auch in den Niederlanden ein großes politisches Echo ausgelöst. Teilnehmer aus Nimwegen 
waren eigens für die Anhörung zur IGVP am 26. April im Landtag angereist! So spricht sich 
auch die Stadt Nimwegen in einem Brief an die Landesregierung für die Reaktivierung der 
Strecke Nimwegen-Kleve aus. Durch die gemeinsame Betrachtung der Streckenabschnitte 
Xanten-Kleve und Kleve – Staatsgrenze NL hat die Reaktivierung des grenzüberschreitenden 
Verkehrs auf dieser Strecke in der IGVP eine schlechte Bewertung erhalten, durch die die 
Realisierung in weite Ferne rückt. Eine gesonderte Betrachtung des Streckenabschnittes 
Kleve-Staatsgrenze NL zeigt dagegen einen großen verkehrlichen Mehrwert, der jedoch  in der 
vorgelegten Fassung nicht zum Tragen kommt. 
 
„Deshalb wird die Regionalratsfraktion die Situation des grenzüberschreitenden ÖPNV´s 
noch einmal im Verkehrsausschuss des Regionalrates thematisieren“ erklärt Manfred 
Krause. 
 
Schon im November 2003 verabschiedete die Deutsch/Niederländische Raumordnungs-
kommission ein Strategiepapier mit der Aussage, dass die substanzielle Verbesserung des 
grenzüberschreitenden ÖPNV´s von großer Bedeutung ist. Bislang sind diese strategischen 
Überlegungen jedoch bloßes Papier geblieben:  Die Strecke Nimwegen – Kleve ist bis heute 
nicht reaktiviert und der Bahnhof Venlo immer noch nicht behindertengerecht ausgebaut.  
„Im Rahmen gut nachbarschaftlicher Beziehungen zu den niederländischen 
Nachbarprovinzen Gelderland und Limburg sollte jedoch die Verbesserung des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs ein zentrales Thema sein“, so Krause 
abschließend. 
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